
1SWDSZ 6/2021



2 SWDSZ 6/2021



3SWDSZ 6/2021

Verlag und Herausgeber: 
Martin Pausch Verlag 
Inhaber Hermann Pausch jun. 
Kastellstraße 40, Postfach 1557 
88309 Isny im Allgäu 
Tel. (07562) 2383, Telefax (07562) 55912. 
e-mail: Pauschverlag@t-online.de
Internet: www.pauschverlag-isny.de
Bankkonten: Volksbank Allgäu-Oberschwaben eG
IBAN: DE28650910400162241003   
BIC: GENODES1LEU
Postbank Stuttgart 
IBAN: DE48600100700042296706  
BIC (SWIFT): PBNKDEFF   

Redaktion:  Hermann Pausch jun. (siehe 
Verlagsanschrift). Die Mitarbeit ist ehrenamtlich; 
Honorar wird nicht bezahlt. Für sämtliche 
eingesandten Berichte behält sich der Verlag 
die Entscheidung für eine Veröffentlichung oder 
Kürzung ohne Angabe von Gründen ausdrücklich 
vor. Leserbriefe werden nicht aufgenommen. Für 
unaufgefordert eingesandte Manuskripte und Fotos 
wird keine Gewähr übernommen. Die Redaktion ist 
nicht verpflichtet, die eingesandten Beiträge nach 
ihrem Wahrheitsgehalt zu überprüfen. Deshalb 
kann die Redaktion keine Haftung für diese Artikel 
übernehmen. Mit Name oder Signum gezeichnete 
Veröffentlichungen sind jeweils Meinung des 
Verfassers, nicht unbedingt auch die der Redaktion.

Redaktions-Mitarbeiterin: Mitarbeiter der      
WSV Geschäftsstelle

Redaktionsschluss: J e w e i l s  a m  2 0 .  d e s 
Vormonats. Manuskripte nimmt nur der 
Württembergische Schützenverband entgegen, 
unter der E-Mail Adresse: swdsz@wsv1850.de, 
und nicht der Verlag. 
Anzeigenschluss: Jeweils 14 Tage vor Erscheinen. 
Anzeigenbestellungen erfolgen beim Martin 
Pausch Verlag. Für sämtliche Anzeigenaufträge 
behält sich der Verlag das Recht der Ablehnung, 
auch während der Laufzeit, ohne Angabe von 
Gründen ausdrücklich vor. Druckverfahren: 
Offsetdruck. Zur Zeit gilt Anzeigenpreisliste Nr. 14. 

Bilder: In der SWDSZ veröffentlichte vierfarbige 
Bilder werden nur zu einem geringen Teil der 
tatsächlichen Selbstkosten wie folgt berechnet: 
pro Farbbild  45 mm breit 7,50 Euro, 94 mm breit 
11,50 Euro, 143 mm breit 19,00 Euro, 192 mm 
breit 25,00 Euro. Jedoch erhalten Bezirke, Kreise 
und Vereine pro Ausgabe ein zweispaltiges (94 
mm) Bild kostenlos. Größere sowie mehrere Bilder 
werden (wie oben aufgeführt) berechnet.
Der Verlag behält sich vor, je nach Seitenumbruch, 
die Größe und Einteilung der Bilder selbst zu 
bestimmen.

Erscheinungsweise:  Einmal monatlich am 5. 
Bezugspreis: Jährlich 45,00 Euro einschließlich 
Zuste l lgebühr.  In  d iesem Pre i s  s ind 7% 
Mehrwertsteuer enthalten (Einzelheft 4,- Euro). 
Bestellungen von Privatbezieher, sind an den Martin 
Pausch Verlag zu richten und gelten zunächst für 
1 Jahr. Abbestellungen von Privatbeziehern sind 
mindestens 12 Wochen vor Quartalsende schriftlich 
dem Verlag mitzuteilen. Bei Lieferstörungen ohne 
Verschulden des Verlages oder Nichterscheinen 
infolge höherer Gewalt kann ein Anspruch auf 
Lieferung oder Rückerstattung des Bezugspreises 
nicht geltend gemacht werden. Reklamationen, 
die die Zustellung betreffen, sind an den Verlag zu 
richten. Nachdruck, auch auszugsweise, ist nur mit 
besonderer Genehmigung des Verlages gestattet.

Gesamtherstellung: Martin Pausch Verlag und 
Druckerei, Isny

Inhalt / Impressum

 Aus dem WSV
04 Einladung zum digitalen 64. ordentlichen Landesschützentag
06 Landesausschuss-Sitzung im WSV-Schulungszentrum
08 Lösung Osterkreuzworträtsel der April-Ausgabe
 Aus der Welt des Sports
10 Meisterschütze 2021 #DuUndDeinVerein

 Shooting Star des Monats
11 Max Fink ist Shooting Star des Monats Juni
 Jugend
12 WS Jugend Award
 Waffenrecht
14 Die Sachkunde und der neue Ausbildungsordner  02/12
 Wissenswertes
20 FAQ MitCom - Erstellung von Altersgruppenstatistiken
23 FAQ MitCom - Bestellen eines Ersatzausweises (z.B. bei Verlust)
25 FAQ MitCom - Erstellung von Geburtstagslisten, Mitgliederlisten
                        und Ehrungslisten
27 FAQ MitCom - Tipps für die Erstellung eines sicheren Passworts
 Aus dem LLZ
28 Max Braun für EM qualifiziert – Junioren dürfen nicht starten
30 Ländervergleichskampf vom 23.-25.04.2021 in Hochbrück 
 Aus dem DSB
32 Erleichterungen für Vereine beim Transparenzregister in Sicht
34 Aus den Bezirken und Kreisen
38 Termine

Titelbild:

Erster Digitaler Landesschützentag

im Juli



4 SWDSZ 6/2021

Aus dem WSV

  

EinladungEinladung

zum digitalen 64. ordentlichen Landesschützentagzum digitalen 64. ordentlichen Landesschützentag

des Württembergischen Schützenverbandes 1850 e.V.

Samstag, 24. Juli 2021 / 13.00 Uhr

Liebe Mitglieder unserer Vereine, 

sehr geehrte Damen und Herren,

nachdem bereits der Landesschützentag 2020 abgesagt werden musste, kann auch der diesjährige Landesschützentag wegen 

der anhaltenden Corona-Pandemiesituation nicht wie vorgesehen als Präsenzveranstaltung durchgeführt werden.

Das Landesschützenmeisteramt hat daher in Abstimmung mit dem Landesausschuss beschlossen, die diesjährige Mitglieder-

versammlung als Online-Veranstaltung durchzuführen. Alle Abstimmungen werden in einem schriftlichen Verfahren                         

(= Umlaufverfahren) durchgeführt. Grundlage für diese Verfahrensweise ist § 5 Abs. 2 des „Gesetzes über Maßnahmen im 

Gesellschafts-, Genossenschafts-, Vereins-, Stiftungs- und Wohnungseigentumsrecht zur Bekämpfung der Auswirkungen der 

COVID-19-Pandemie vom 27. März 2020 (COVID-19-Gesetz). 

Den Stimmberechtigten gehen rechtzeitig vor der Veranstaltung entsprechende Wahlunterlagen zu. Bitte beachten Sie, dass 

die vorgegebene Antragsfrist wegen dieses Verfahrens auf den 04.06.2021 (24.00 Uhr) vorverlegt werden muss. 

Für die Wirksamkeit der Beschlüsse im Umlaufverfahren ist nach § 5 Abs. 3 COVID-19-Gesetz erforderlich, dass 

sich mindestens die Hälfte der stimmberechtigten Mitglieder beteiligen. 

Aus dem WSV
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Nachfolgender Ablauf ist vorgesehen:

Beginn der Veranstaltung um 13.00 Uhr.

   • Begrüßung

   • Totenehrung

   • Bekanntgabe der zu ehrenden Mitglieder

Pause (10 Minuten)

   1. Hinweise zum Ablauf der digitalen Mitgliederversammlung 

   2. Vorstellung des Wahl- und Abstimmungsausschusses

   3. Berichte der Mitglieder des Landesschützenmeisteramtes für 2019 und 2020

   4. Bericht des Landesschatzmeisters (Jahresrechnung 2019)

   5. Bericht des Landesschatzmeisters (Jahresrechnung 2020)

   6. Bericht der Rechnungsprüfer für das Jahr 2019

   7. Bericht der Rechnungsprüfer für das Jahr 2020

Pause (10 Minuten)

   8. Aussprache zu den Berichten (Chat-Funktion)

   9. Bekanntgabe der Delegierten– und Stimmenzahlen

  10. Festsetzung des Jahresbeitrags 2021 (Umlaufverfahren)

  11. Festsetzung des Jahresbeitrags 2022 (Umlaufverfahren)

  12. Entlastung des Landesschützenmeisteramtes für 2019 (Umlaufverfahren)

  13. Entlastung des Landesschützenmeisteramtes für 2020 (Umlaufverfahren)

  14. Änderung der Satzung (Umlaufverfahren)

  15. Wahlen der Gruppe 1 (Umlaufverfahren)

    -    Landesoberschützenmeister

    -    2. Landesschützenmeister

    -    Landesschatzmeister

  16. Wahl von zwei Kassenprüfer und einem Stellvertretenden Kassenprüfer (Umlaufverfahren)

  17. Anträge (Umlaufverfahren)

  18. Termine- Bekanntmachungen

Anträge zum Landesschützentag müssen der Landesgeschäftsstelle bis spätestens 04. Juni 2021 (24.00 Uhr) vorliegen. 

Antragsberechtigt sind nur Mitgliedsvereinigungen. Später eingehende Anträge können nicht mehr berücksichtigt werden.

Alle Mitgliedsvereinigungen und Ehrenmitglieder unseres Verbandes sind herzlich zur Teilnahme an diesem               

digitalen Landesschützentag eingeladen. 

Württembergischer Schützenverband 1850 e.V. 

Hannelore Lange
Landesoberschützenmeisterin

•

Aus dem WSV
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Aus dem WSVAus dem WSV

Es war eine ungewohnte Situation, die sich den Teilnehmern der 

Landesausschuss-Sitzung im Mai bot. Sitzungssaal war die Multi-

funktionshalle des WSV-Schulungszentrums auf dem Gelände der 

Landessportschule Ruit. Von den Mitarbeitern der Landesgeschäfts-

stelle war die Drucklufthalle zum Versammlungsraum mit Einhaltung 

aller Hygienevorschriften umfunktioniert worden. Aufgrund der 

umfangreichen Tagesordnung und der Notwendigkeit ausführlicher 

Diskussion zu einzelnen Punkten hatte sich das Landesschützen-

meisteramt im Vorfeld für eine Präsenzveranstaltung entschieden 

und was lag näher, als diese im Schulungszentrum durchzuführen. 

1. Landesschützenmeister Jens Eberius übernahm die Leitung der 

Sitzung, da Hannelore Lange aus gesundheitlichen Gründen nicht 

anwesend sein konnte. Aber analog zur letzten LA-Sitzung waren 

zusätzlich zu den LA-Mitgliedern erneut auch die Kreisoberschüt-

zenmeister bzw. deren Vertreter als Gäste vor Ort.

Nach einer kurzen Begrüßung durch Jens Eberius und der ein-

stimmigen Genehmigung des Protokolls der letzten Sitzung stellte 

Landesschatzmeister Reinhard Mangold die Jahresabschlusszah-

len des Finanzjahres 2020 dar und erläuterte die Hintergründe 

zu einzelnen Themenbereichen. Grundsätzlich konnte festgehal-

ten werden, dass in diesem Haushaltsjahr eigentlich alles anders 

war als bisher gewohnt. Und diese Erkenntnis zog sich ebenfalls 

durch die Präsentation der Zahlen für das Haushaltsjahr 2021.                                          

Reinhard Mangold stellte in diesem Zusammenhang das Projekt 

eines „Corona-Fonds“ vor, der noch in diesem Jahr ins Leben geru-

fen werden soll. Diese Finanzmittel sollen sowohl im Bildungsbereich 

zur Schulung von Vereins- und Untergliederungsfunktionären, aber 

auch für Digitalisierungsprozesse eingesetzt werden. Weiterhin soll 

aus diesem Finanztopf auch Vereinen finanziell unter die Arme ge-

griffen werden, die ihren Mitgliedsbeitrag für das laufende Jahr nicht 

bezahlen können. Dieser kann auf Antrag und nach individueller 

Prüfung für einen festzulegenden Zeitraum gestundet werden, die 

Rückzahlung erfolgt zum vereinbarten späteren Zeitpunkt. Nach 

dem Bericht der beiden Kassenprüfer Alfred Leberle und Wolfgang 

Trapp, die ohne Einschränkung einen ordentlichen Umgang mit den 

Verbandsfinanzen bescheinigten, wurde der Jahresabschluss 2020 

und der Wirtschaftsplan 2021 vom Landesausschuss bei Enthaltung 

der anwesenden LSMA-Mitglieder einstimmig verabschiedet.

Neben den Finanzen sollte der Landesausschuss in dieser Sitzung 

aber auch die Weichen für den anstehenden 64. Landesschützentag 

stellen. Reinhard Mangold stellte die Entwicklung dieses Prozesses 

seit dem Frühjahr 2020 dar. Das LSMA war übereinstimmend zu 

Landesausschuss-Sitzung im WSV-Schulungszentrum
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Aus dem WSV

dem Schluss gekommen, dass eine Präsenzveranstaltung in Sindel-

fingen Ende Juli, wie im Januar vorgesehen und vom LA entschie-

den, nicht durchgeführt werden kann. Vorgestellt wurde die Idee 

eines digitalen Landesschützentages, bei dem alle notwendigen 

Entscheidungen und Abstimmungen über ein schriftliches Umlauf-

verfahren durchgeführt werden. Kandidaten für den Wahl- und Ab-

stimmungsausschuss wurden bereits in dieser Sitzung vorgestellt. 

Die Antragsfrist wird für diese Ausnahmesituation auf den 4. Juni 

2021 vorverlegt, im Anschluss an diesen Termin kann dann das 

Umlaufverfahren in Gang gesetzt werden. Das aktuell gültige so-

genannte Covid-19-Gesetz eröffnet hierzu den notwendigen recht-

lichen Rahmen. Nach ausführlicher Diskussion und Abwägung aller 

Vor- und Nachteile stimmte der Landesausschuss diesem hoffentlich 

einmaligen Format einstimmig zu.

Eine einfachere Entscheidung konnte in der Sitzung dann für das 

Jahr 2022 gefasst werden: Der 65. Landesschützentag 2022 wird 

am 21. Mai 2022 in der Schwabenlandhalle in Fellbach stattfinden 

und damit an dem Ort, an dem eigentlich in 2020 eine Delegierten-

versammlung hätte durchgeführt werden sollen.

Jens Eberius ging im Anschluss auf die Änderungen der Satzung ein, 

die in der LA-Sitzung vom November von den Untergliederungen 

vorgebracht worden waren. Eine sich darauf beziehende Synopse 

war vorab verteilt worden. Nach kurzer Diskussion wurde die Sat-

zungsänderung bei einer Gegenstimme angenommen und wird 

nun zur Abstimmung an den Landesschützentag weitergegeben. 

Zahlreiche Änderungen der Ehrungsordnung stellte der 2. Landes-

schützenmeister Klaus Koch in einer umfangreichen Präsentation 

vor. Auch wurde in diesem Rahmen ein Anhang zu der Ordnung 

vorgestellt, der Ehrenzeichen und Urkunden der jeweiligen WSV-

Ehrungen auflistet. Auch die Ehrungsordnung wurde einstimmig 

verabschiedet und kann nun in Kraft treten. Nach fast vier Stunden 

ausgiebigen Austauschs konnte Jens Eberius die Landesausschuss-

Sitzung beenden und einen guten Nachhauseweg wünschen. 

              (gs)

•
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Aus dem WSV

Lösung Osterkreuzworträtsel der April-Ausgabe

Vielen Dank für die Teilnahme an unserem Osterkreuzworträtsel.

Die Gewinner wurden ermittelt und von uns benachrichtigt. Der Versand der Gewinne erfolgt auf dem schnellsten Weg!
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Aus der Welt des Sports

Meisterschütze 2021 #DuUndDeinVerein

Neuartiger Online-Fernwettkampf im Bogen- und Schießsport

Der „Meisterschütze“ ist zurück! Nach einer gelungenen Premie-

re mit fast 4.500 Teilnehmern im vergangenen Jahr, veranstaltet        

der Deutsche Schützenbund nun den „Meisterschütze 2021 #Du-

UndDeinVerein“ für jedes Mitglied des DSB!

Der Ablauf bleibt gleich: Vom 01. April bis 11. Juli 2021 wird 

die Qualifikation als Online-Fernwettkampf in ganz Deutschland 

durchgeführt. Jedes DSB-Mitglied kann kostenlos teilnehmen und 

sich deutschlandweit, auf Landesverbandsebene, auf Kreis- und 

Gauebene oder mit Familie und Freunden in den angegebenen 

Disziplinen messen. Dabei wird erneut nach einem innovativen 

Regelwerk geschossen, welches in der Ausschreibung zu finden ist.

Nach Abschluss der Qualifikation, findet am 31. Juli bis zum 01. 

August 2021 das Finale in Wiesbaden als Präsenz-Wettkampf statt. 

Aus den Erfahrungen des vergangenen Jahres hat der Deutsche 

Schützenbund einige Neuheiten und Verbesserungen geschaffen, 

um diesen Wettkampf noch interessanter zu machen. Unter ande-

rem wurde die Klasseneinteilung überarbeitet, die Ergebnisüber-

sicht wird im Format der Deutschen Meisterschaften dargestellt. 

Nicht ohne Grund, denn die Erstplatzierten in den Unterklassen 

der Deutschen Meisterschaften gewinnen nach Beendigung der 

Qualifikation einen Startplatz für eben diese!

Alle Informationen zur Ausschreibung und zum Anmeldeprozedere 

finden Sie auf folgender Webseite:

https://ms.dsb.de/meisterschuetze-2021



11SWDSZ 6/2021

Jugend
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Die WSJugend sucht neue, innovative 
jugendsportliche Ideen, Angebote, Projekte, 
Events, die öffentlichkeitswirksam für eine 
positive Außendarstellung des Schießsports im 
Jugendbereich werben. 
Dabei geht es um ein respektvolles Miteinander, 
den interkulturellen Dialog, Wertevermittlung 
und Begegnungen.

In Zeiten ständig steigernder Anforderungen 
möchte die WSJugend im Alltag wichtige 
Kernkompetenzen wie Konzentrationsfähigkeit, 
Teamfähigkeit und Verantwortungsbewusstsein 
fördern. 

Die Projekte können in Kooperation mit anderen 
Vereinen, Schulen oder auch Einrichtungen 
durchgeführt werden.

Sie sollen aber vor allem nachhaltig und 
übertragbar sein, um als best-practice-Beispiele 
den Ideenreichtum der Jugendarbeit zu fördern. 

Wer kann sich bewerben?
Jeder Mitgliedsverein mit einer aktiven 
Jugendarbeit ebenso wie die Untergliederungen 
des Württ. Schützenverbandes. 

Bewertungskriterien
- Kreativität 
- Integration der Jugend im Verein 
  (Mitbestimmung, was bietet der Verein?)
- Neuartigkeit, Nachhaltigkeit und 
  Übertragbarkeit 
- Planung, Durchführung und Dokumentation
- Gemeinschaftsaktivitäten, Sportliches,
  öffentliche Veranstaltungen,…  

Projektunterlagen
Die ergänzend eingereichten Unterlagen sollen 
eine Dokumentation im Format A4 sein. Weitere 
Unterlagen (z.B. Bilder, Pressebericht) können 
als Anlage eingereicht werden. 
Die Projektbeschreibung hat neben den 
Bewertungskriterien eine Begründung der 
Förderungswürdigkeit des Projektes sowie die 
mögliche Verwendung des Fördergeldes zu 
enthalten. 

Link zur Einreichung der Bewerbungsunterlagen 
finden sie auf unserer Homepage: 
https://www.wsv1850.de/jugend

Bewerbungen werden nur über das 
Onlineformular bis 01.08.2021 angenommen.

Jury-Mitglieder
Die Entscheidung erfolgt durch eine 
unabhängige Jury. Ihr gehören Mitglieder des 
Jugendvorstandes, des Präsidiums und der 
Geschäftsstelle an. 

Welche Projektförderungen werden 
vergeben?
Die Anzahl der förderwürdigen Projekte und die 
Höhe der jeweiligen Fördergelder werden von 
der Jury festgelegt. 

Insgesamt beträgt die Projektförderungs-Summe 
pro Jahr maximal 3.500 €. 

Die Fördergelder werden symbolisch im Rahmen 
des LJT an die Projektbewerber übergeben. 
Die ausgezeichneten Projekte werden in der 
Südwestdeutschen Schützenzeitung (SWDSZ), 
auf der Homepage, in unseren Sozialen Medien 
und im Rahmen des Landesschützentages 
vorgestellt.
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Für den 2. Beitrag haben wir die Musterseiten (98 - 100) aus dem 

Kapitel 2 Gesetzliche Grundlagen / Unterabschnitt 2.2 Waf-

fenrecht - Beschussrecht sowie die Seite 39 aus dem Fragenka-

talog ausgewählt.  

Auch wenn dieses Unterkapitel 2.2 nur sechs Seiten umfasst, sind 

die Inhalte doch sehr interessant. 

Wer hätte zum Beispiel alle sieben Beschussämter in Deutschland 

aufzählen können? Dazu kommen die Beschusszeichen und das 

„Kleine Beschusslexikon“.  

In Deutschland gilt:

Ein Beschuss im Sinne des Beschussgesetzes ist also die vor-

geschriebene Einzel- bzw. Typprüfung von Schusswaffen. 

Daneben gibt es eine ganze Reihe schwächerer Waffen, die 

von der Beschusspflicht ausgenommen sind. Diese Waffen 

benötigen jedoch besondere Kennzeichen, wie „F im Fünf-

eck“, oder Zulassungszeichen, wie „PTB im Kreis“ oder „PTB 

im Viereck“. 

Im Übrigen gilt dies auch für pyrotechnische Munition. Hier 

wird das Zulassungszeichen „BAM im Achteck“ verwendet. 

Feuerwaffen, Böller sowie höchstbeanspruchte Teile, die 

ohne Nacharbeit ausgetauscht werden können, müssen, 

bevor sie in der BRD in Verkehr gebracht werden, durch Be-

schuss amtlich geprüft werden.

Werden an einer Feuerwaffe oder einem Böller, die bereits 

geprüft wurden, höchstbeanspruchte Teile ausgetauscht, ver-

ändert oder instandgesetzt, muss dieser Gegenstand erneut 

durch Beschuss amtlich geprüft werden. 

Als praktische Übung bietet es sich an, die eigenen Waffen einmal 

unter dem Gesichtspunkt – BESCHUSS – anzuschauen, vor allem 

die älteren Modelle! 

Mit Hilfe der Fragenseite kann dann wieder jeder den Selbst-Test 

machen – hätte ich es noch gewusst!?  

               (kh)

Mit der Maiausgabe haben wir begonnen, das Thema Sachkunde 

wieder zu thematisieren und in diesem Zusammenhang den neuen 

Ausbildungsordner vorstellen. 

Schießsportliche Vereine, die einem anerkannten Schieß-

sportverband angehören, können Sachkundeprüfungen für 

ihre Mitglieder abnehmen. Zur Durchführung der Prüfung 

bilden die schießsportlichen Vereine eigene Prüfungsaus-

schüsse (§3/ 5 AWaffV).

Diese gesetzliche Regelung verschafft uns den nötigen Freiraum, 

eine auf unsere Bedürfnisse angepasste Sachkunde, durchführen 

zu können. 

Das Waffengesetz und die Richtlinien des DSB geben für die Sach-

kundeausbildung und den Lehrgang Schieß- und Standaufsichten 

die Schwerpunktthemen vor. Um dem Sportschützen dieses Wissen 

verständlich und auch nachhaltig vermitteln zu können, haben wir 

den Sachkundeordner verfasst.

Im Ordner finden sich alle Themenbereiche, die sowohl für die Aus-

bildung als auch für die Prüfung erforderlich sind. Der Fragenkatalog 

wurde überarbeitet und mit dem BVA Fragenkatalog in Einklang 

gebracht. Er beinhaltet nur für den Sportschützen relevante Fragen.  

Zu jedem Beitrag / Kapitel werden wir einige Muster-Seiten aus 

dem Ordner abdrucken sowie eine Seite aus dem Fragenkatalog. 

Das tun wir, weil:

 a) viele Probleme für uns Sportschützen erst entstehen, weil 

  wir nicht genug informiert sind,  

 b) ihr euer Wissen so ganz schnell überprüfen könnt (würde 

  ich die SK Prüfung heute noch einmal bestehen?), 

 c) man nie zu alt ist, noch etwas Neues zu lernen,

 d) eure Ausbildung, die ihr genossen habt, vielleicht nicht

  euren Erwartungen entsprochen hat, dann werdet

  zukünftig die besseren Ausbilder - wir brauchen jede 

  Menge gute Sachkundeausbilder. 

Waffenrecht

Die Sachkunde und der neue Ausbildungsordner                          02/12

4
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Waffenrecht
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•

Lösungen Fragebogen: Frage 1: b, 2: a, 3: b, 4: b, 5: Die Waffe muss ein gültiges Prüf- und/oder Beschusszeichen tragen.

Waffenrecht Waffenrecht
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Max Braun für EM qualifiziert – Junioren dürfen nicht starten
Beate Köstel beendet Karriere

Max Braun hat sich in seinem 

ersten Männerjahr gleich hinter 

Maxi Dallinger auf Platz 2 der 

Herrenrangliste gesetzt. Da-

gegen erreichte die Junioren 

nach dem 1. Wettkampfpro-

gramm die Nachricht, dass der 

DSB keine Junioren nach Osijek 

(CRO) entsenden wird.

Bei den Erwachsenen in Han-

nover wurden bei Wind und 

z.T. Kälte die letzten Weichen 

in Richtung Olympia gestellt. 

Bei den Damen ging es um 

den einen, derzeit verfügba-

ren, Quotenplatz KK 3x40. Bei 

der EM gibt es einen weiteren       

Quotenplatz zu gewinnen.

Bei den Männern ging es um 

die EM Teilnahme in Osijek und 

ebenfalls um einen Quoten-

platz, der dort errungen wer-

den kann. 

Max Braun wird mit auf Quo-

tenplatzjagd gehen. Hinter 

Max Dallinger (BY) belegte er 

Platz 2 der Ausscheidung. Max 

steigerte sich, wie die äußeren 

Bedingungen, von Tag zu Tag – 

von 1161 über 1165 auf 1170 

Ringe und rückte damit von 

Platz 3 letztendlich auf Rang 2 

vor und hatte gegenüber der 

Vorausscheidung in der Halle 

am wenigsten „Federn lassen“ 

müssen.

Markus Abt hatte im 1. Pro-

gramm bei schwierigsten Be-

dingungen mit 1166 Ringen 

die Nase vorne und sah bis 

zum letzten Stehendschießen 

wie ein sicherer EM Qualifikant 

aus. Trotz aller Bemühungen lief 

gar nichts zusammen und beim 

Konkurrenten aus dem hinteren 

Feld liefen alle 3 Stellungen 

überragend, so dass dieser ihn 

mit tollen 1182 Ringen noch auf 

Platz 4 und damit den Platz des 

Ersatzschützen verwies.

Bei den Damen siegte Jolyn Beer 

(NS) - die seit 2 Jahren eindeutig 

beste deutsche Gewehrschüt-

zin. und sicherte sich damit den 

Startplatz für Tokio. 

Unsere Damen hatten mit der 

Vergabe der EM Tickets nichts 

zu tun, was allerdings nach den 

Resultaten der Vorausscheidung 

auch nicht unbedingt zu erwar-

ten war.    

Eva Rösken schob sich im 

letzten Programm durch 1176 

Ringe noch auf Rang 5 vor, 

während unsere jüngste Dame, 

Hannah Steffen, eine grund-

solide Ausscheidung ablieferte, 

lange Zeit auf Platz 4 lag und 

erst im letzten Programm, als 

die Bedingungen etwas besser 

wurden, durch 1164 Ringe die 

Highscorerinnen vorbeiziehen 

lassen musste.

Max Braun Larissa WeindorfNele Stark

Beate Köstel hat mit diesem 

Wettkampf Ihre 20-jährige, 

überaus erfolgreiche leistungs-

sportliche Karriere (2x Vize-Eu-

ropameisterin Luftgewehr und 

4-fach Weltmeisterin KK 2014, 

Olympiateilnehmerin London 

2012, sowie viele EM/WM- 

Mannschaftstitel) beendet.

Beate hat sich unter schwie-

rigen Bedingungen (2 Kinder, 

Corona) mit viel Einsatz und 

Energie nach 2020 auch für 

diese Saison wieder in eine ab-

solut konkurrenzfähige Form 

gebracht, wenngleich sie diese 

Form in Hannover leider nicht 

hat umsetzen können und es 

sich gezeigt hat, dass 3 Jahre 

ohne hochwertige Wettkämpfe 

im harten Wettkampf nicht zu 

kompensieren sind.

Mit höchster Anerkennung und 

Dank für Leistung, Einsatz und 

Vorbildfunktion verabschiedet 

das LLZ Baden-Württemberg 

Beate aus dem Leistungssport.

4
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Beate Köstel 
beim größten 
Erfolg ihrer 
Karriere mit 
2 ihrer 4 Gold-
medaillen bei 
der WM 2014 
in Granada

Bei den Junioren in Pfreimd 

gab es ein absolutes Novum 

– während der laufenden Aus-

scheidung, nach dem 1. Wett-

kampfprogramm wurde die 

Entscheidung des DSB, dass 

aufgrund der Einstufung Kroa-

tiens als Hochinzidenzgebiet 

und eines bis dahin noch fehlen-

den Hygienekonzeptes, keine 

Junioren nach Osijek entsendet 

werden, kommuniziert. Über 

die Entscheidung als solche 

kann man sicher geteilter Mei-

nung sein, aber der Zeitpunkt 

der Kommunikation während 

einer laufenden Ausscheidung 

ist als psychologisch-pädagogi-

sche Panne einzustufen, die der 

Bedeutung des Nachwuchses 

in keinster Weise gerecht wird. 

Dass die Entscheidung bereits 

1 Tag vor Anreise zur Ausschei-

dung getroffen wurde und nie-

mand aus dem Entscheidungs-

gremium wenigstens vor Ort 

war, um die Nachricht zu über-

bringen, rundete das Bild ab.

Nach dem 1. Wettkampf lag 

Nele Stark (WT) mit überra-

genden 1186 Ringen (394 kn 

– 395 lg – 397 st) vor Larissa 

Weindorf (BD, 1172 Ringe). 

Bei den Jungs war Nils Fried-

mann mit 1162 Ringen (390 

Ringe st) auf Platz 5 ebenfalls 

in guter Position.

Trainer und Sportler beschlos-

sen, den Ablaufplan weiterzu-

führen und 2 weitere Program-

me 3x40 zu absolvieren. 

Dabei wurden weiter-

hin tolle Ergebnisse er-

zielt, so dass am Ende 

Nele Stark und Larissa 

Weindorf klar auf Platz 

1 und 2 der Rangfolge 

bei den Mädchen lagen. 

Nils Friedmann belegte 

als Kaderneuling bei den 

Jungs einen sehr guten 

4. Rang.

       (Helmut Hoffmann)

Qualifikation für die Olympischen Spiele

und für die KK-EM 2021 in Osijek/CRO

KK-Dreistellung    Hannover, 06.-09.05.2021
- Frauen -
        07.05.   08.05.  09.05.
Pl. Name  Vorname  Jg.  LV  1. WK  2. WK  3. WK  gesamt
1  Beer  Jolyn  94  NS  1175  1181  1182  3538
2  Kleinmanns Amelie  88  RH  1167  1179  1164  3510
3  Janssen  Anna  01  RH  1162  1165  1181  3508
4  Lehrich  Tina  96  NS  1164  1163  1180  3507
5  Rösken  Eva  84  BD  1157  1166  1176  3499
6  Steffen  Hannah  98  BD  1164  1170  1164  3498
 Straub  Isabella  91  BY  1165  1171  1162  3498
8  Köstel  Beate  84  BD  1151  1156  1166  3473

Qualifikation für die KK-EM 2021 in Osijek/CRO

KK-Dreistellung
- Männer -
     07.05.  08.05.  09.05.
Pl. Name  Vorname  Jg.  LV  1. WK  2. WK  3. WK  gesamt
1  Dallinger  Maximilian  96  BY  1162  1175  1170  3507
2  Braun  Max  00  BD  1161  1165  1170  3496
3  Welsch  Dennis  96  HS  1152  1157  1182  3491
4  Abt  Markus  96  WT  1166  1160  1157  3483
5  Koenders  David  97  BY  1155  1163  1164  3482
6  Karg  Daniel  96  BY  1153  1150  1175  3478
7  Fix  Colin  00  BD  1154  1164  1157  3475
8  Wolf  Maximilian  93  BY  1152  1167  1134  3453

Junioren & Juniorinnen                   29.04.-02.05.2021 in Pfreimd
Junioren
     30.04.  01.05.  02.05.
Pl. Name Vorname Jg.  LV  1. DG  2. DG  3. DG  Ges. Schnitt
1 Hülsmann  Marc  02  WF  1165  1166  1169  3500 1166,7
2 Ohlenburger  Max  01  HS  1170  1168  1157  3495  1165,0
3 Thieser  Leon  02  RH  1165  1161  1157  3483  1161,0
4 Friedmann  Nils  03  WT  1162  1149  1161  3472  1157,3
5 Mockenhaupt Benedikt  02  RH  1152  1156  1161  3469  1156,3
6 Ott  Justus  03  BY  1165  1163  1141 3469  1156,3
7 Fischer  Dominik  01  BY  1152  1160  1139  3451  1150,3

Juniorinnen
     30.04.  01.05.  02.05.
Rang: Name: Vorname:  Jg.  LV  1. DG  2. DG  3. DG  Ges. Schnitt
1 Stark  Nele  03  WT  1186  1167  1178  3531  1177,0
2 Weindorf  Larissa  02  BD  1172  1178  1176  3526 1175,3
3 Zirfaß  Alisa  01  BY  1171  1172  1168  3511 1170,3
4 Anton  Amelie  02  BY  1163  1165  1160  3488 1162,7
5 Schladebach  Kim  01  SB  1153  1168  1164  3485 1161,7
6 Beutler  Anna-Marie 03  SB  1163  1162  1149  3474 1158,0
7 Driessen  Franziska  03  RH  1152  1143  1154  3449 1149,7
8 Ruppel  Lea  02  HS   1161  1164  2325 1162,5

Nils Friedmann •

Aus dem LLZ



30 SWDSZ 6/2021

Aus dem LLZ

Am Wochenende vom 23.-

25.04.2021 nahmen elf Sportler 

vom LLZ am Ländervergleich 

gegen Bayern auf der Olympia-

schießanlage in Hochbrück teil. 

Nach einem Training am Freitag 

wurden zwei KK-3x40 Wett-

kämpfe jeweils am Samstag und 

Sonntag Vormittag geschossen. 

Am Samstag Nachmittag wur-

den der neue Mannschaftswett-

kampf ausgetragen, hier aber 

mit gemischten Mannschaften 

aus Erwachsenen- und Nach-

wuchssportlern, männlich und 

weiblich.

Die Mannschaft mit Lara Engler, 

Jana Hilser und Anita Mangold 

konnte sich über die Qualifika-

tion 1 und 2 für das Gold Medal 

Match qualifizieren. Die ersten 

vier Schüsse im Finale gegen die 

Von links nach rechts: Dennis Neyer, Moritz Gelbing, Korvin Kürner, Lara Engler, Marius Petter, Jana Hilser, Nina Schladebach, Marco Schneider, Amelie 
Hornung, Bernd Fränkle und Anita Mangold

Ländervergleichskampf vom 23.-25.04.2021 in Hochbrück

Mannschaft Bayern 2 (Sophia 

Müller, Justus Ott und Simon 

Bauer) konnten Sie für sich 

entscheiden und gingen mit 

24:0 in Führung. Auch bei den 

Schüssen fünf und sechs ließen 

sie nicht locker und konnten je 

vier Punkte holen und lagen nun 

mit 32:4 vorne. Erst im siebten 

Schuss gingen sie leer aus, nach 

dem Sie in den Schüssen neun, 

zehn und elf jeweils nur zwei 

Punkte gemacht haben stand es 

42:24 Punkte. Mit dem zwölf-

ten Schuss und weiteren vier 

Punkten gewannen Sie Gold mit 

46:26 Punkten. 

Auch einzeln überzeugte Anita 

Mangold bei den Damen, am 

Samstag Vormittag erzielte 

sie hervorragende 1176 Ringe 

und belegte den ersten Platz. 

Am Sonntag erzielte sie 1163 

Ringe und siegte damit in der 

Gesamtwertung.

Nina Schladebach konnte mit 

guten 1156 und 1142 Ringen 

die Gesamtwertung bei den Ju-

niorinnen für sich entscheiden. 

Zweite wurde Jana Hilser mit 

1151 und 1145 Ringen. 

Bei den Junioren gewann Marco 

Schneider mit 1145 und 1152 

Ringen, ringgleich mit Dominik 

Fischer aus Bayern.

Unsere neuen Kadermitglieder 

(Lara Engler, Amelie Hornung, 

Moritz Gelbing und Marius 

Petter), die erst in dieser Saison 

ans LLZ gekommen sind, hatten 

ihren ersten offizielen Wett-

kampf im KK-3x40 nach nur 

wenigen Leistungskontrollen, 

um sich an diese neue lange 

Distanz zu gewöhnen.

Nach kleinen Startschwierig-

keiten (Nervosität) am Samstag 

(1130 Ringe), erzielte Lara Eng-

ler hervorragende 1156 Ringe 

am Sonntag (das höchste Ergeb-

nis am Sonntag bei den Junio-

rinnen) und belegte den vierten 

Platz in der Gesamtwertung.

Alle Ergebnisse finden Sie auf 

unserer Homepage www.llzbw.de 

unter Ergebnisse 2021.                              

                       (LT T. Schweter)

4
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Von links nach rechts: Jana Hilser, Lara Engler und Anita Mangold •
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Erleichterungen für Vereine beim Transparenzregister in Sicht

Gute Nachrichten für die über 

14.000 DSB-Vereine! Im Zuge 

des laufenden parlamentari-

schen Verfahrens zur Geldwä-

scherichtlinie könnte es noch 

im Mai - die Schlussberatungen 

sind im Finanzausschuss für den 

19. Mai geplant - zu Erleich-

terungen für gemeinnützige 

Vereine bei der Meldung im 

Transparenzregister bzw. der 

Beantragung der Gebührenbe-

freiung kommen.

Gemeinsam mit seinen Landes-

verbänden hatte der DSB immer 

wieder auf die politischen Ent-

scheidungsträger eingewirkt, 

die unnötige Bürokratie kritisiert 

und auf das Unverständnis der 

Basis hingewiesen. Zuletzt hatte 

DSB-Präsident Hans-Heinrich 

von Schönfels direkt an das 

zuständige Bundesfinanzmi-

nisterium geschrieben und die 

Sichtweise des DSB dargelegt.

DSB-Präsident Hans-Heinrich 

von Schönfels begrüßt die 

eingeschlagene Richtung: „Es 

wurde Zeit, dass dieser Schritt 

auf dem Weg der Entbürokrati-

sierung für die vielen ehrenamt-

lich Tätigen in unseren Vereinen 

endlich erfolgt.“

 

Nach intensivem Lobbying von 

DOSB, auch mit Partnern aus 

dem Bündnis für Gemeinnützig-

keit, vielen Mitgliedsorganisa-

tionen und nicht zuletzt vielen 

Vereinen an der Basis, haben die 

Berichterstatter von CDU/CSU 

und SPD nach Gesprächen mit 

dem federführenden Bundes-

ministerium für Finanzen (BMF) 

signalisiert, dass die Botschaft 

angekommen ist und nun Er-

leichterungen folgen werden.

 

Neben einer pragmatischen und 

unbürokratischen Zwischen-

lösung ist es das Ziel, einen 

automatischen Datenabgleich 

zwischen dem Vereins- und dem 

Transparenzregister von 2024 

an zu realisieren.
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Bezirk Schwarzwald-Hohenzollern

Aus den Bezirken und Kreisen

Schießsport

Am Sonntag votierte eine 

deutliche Mehrheit von 78,6 

Prozent für die Zustimmung 

zur Auflösung des Schützen-

bezirks Schwarzwald-Ho-

henzollern. 

Von Philipp Eichert

In mehrfacher Hinsicht war der 

letzte Bezirksschützentag (BST) 

des hiesigen Schützenbezirks 

Schwarzwald-Hohenzollern (SB 

SWHZ) vergangenen Sonntag 

im Musikerheim in Empfingen 

einmalig. Da wegen Covid-19 

eine Präsenzveranstaltung äu-

ßerst schwer planbar und nicht 

durchzuführen war, beschloss 

das Bezirksschützenmeisteramt 

(BSMA) als zweiter Bezirk nach 

dem SB Unterland im Württem-

bergischen Schützenverband 

(WSV) einen außerordentlichen 

Bezirksschützentag als schriftli-

chen Schützentag durchzufüh-

ren. Dies ist aufgrund Artikel 2 

§ 5 (3) des Gesetzes zur Abmil-

derung der Folgen der Covid-

19Pandemie im Zivil-Insolvenz- 

und Strafverfahrensrecht vom 

27. März 2020 möglich. Zudem 

war dieser außerordentliche 

BST entsprechend dem unzwei-

felhaftem Umfrageergebnis 

zum Fortbestand des Bezirkes 

Schwarzwald-Hohenzollern zu-

gleich sein letzter BST gewesen. 

Des Weiteren beschränkte sich 

der BST auf zwei Abstimmun-

gen zur Entlastung des Bezirks-

schützenmeisteramtes, jeweils 

in schriftlicher Abstimmung per 

Briefwahl, für das Geschäftsjahr 

2019 und 2020.

Die Abstimmungen, bezie-

hungsweise die Umfrage zur 

Auflösung des Bezirks, erfolg-

ten wie erwähnt per Briefwahl 

mit den entsprechenden Stim-

men der 110 Vereine (insgesamt 

272 Stimmen) aus den fünf 

Schützenkreisen Freudenstadt 

(17 Vereine, 39 Stimmen), Ne-

ckar-Zollern (18/41), Tuttlingen 

(15/40), Rottweil (17/42) und 

Zollernalb (43/110) und den 

22 Stimmen aus dem BSMA, 

den Kreisoberschützenmeister 

(KOSM) und den stimmberech-

tigten Ehren- und Schützen-

meisteramtsmitgliedern. Die 

Auszählung der abgegebenen 

Stimmen erfolgt durch die 

Wahlkommission in der Beset-

zung mit Robert Nübel, Ehren-

sportkreispräsident Rottweil, als 

Vorsitzender und den Kreisober-

schützenmeistern Wolfgang 

Musch, SK Zollern Alb, und  An-

dreas Seifer, SK Neckar-Zollern, 

als Beisitzer.

Punkt 10 Uhr ließ am Sonn-

tagmorgen BOSM Karl-Heinz 

Hofmeister von den beiden Bei-

sitzern des Wahlausschusses die 

Eine deutliche Mehrheit für die Bezirksauflösung

Ein letztes Bild vom jüngsten und auch letzten Bezirksschützentag des Schützenbezirks Schwarzwald-Hohenzollern vor dem Empfinger Schützenhaus. 
Von links: Robert Nübel, Ehrensportkreispräsident Rottweil, Andreas Seifer, KOSM SK Neckar-Zollern, BOSM Karl–Heinz Hofmeister und KOSM Wolfgang 
Musch, SK Zollernalb.                    Bild: Philipp Eichert

Aus den Bezirken und Kreisen
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Rücksendeumschläge öffnen 

und prüfen ob alle Unterlagen 

den gesetzlichen Vorgaben 

entsprechend zurück gesendet 

wurden. Ebenso wurde nach-

gesehen, ob die eidesstattli-

chen Erklärungen entsprechend 

der Satzung des WSV und der 

Corona–Verordnung beigefügt 

waren. Die beigefügten Wahl-

umschläge wurden in einem ge-

sonderten Behältnis gesammelt, 

so dass die Vorgaben einer Ge-

heimwahl eingehalten waren. 

Die Überprüfungen wurden 

zeitgleich von Robert Nübel, 

Vorsitzender der Wahlkommis-

sion, dokumentiert und vom 

BOSM in das Programm von 

Klaus Koch (2. Landesschützen-

meister des WSV) eingepflegt. 

Besonders erfreulich, alle Rück-

sendungen waren gültig, was 

bei 98 von 132  möglichen Teil-

nehmern einer Wahlbeteiligung 

von 77,3 Prozent entspricht. 

Bei der Auswertung der Stimm-

listen zur Entlastung des BSMA 

ergab sich für das Geschäftsjahr 

2019 und 2020 nur jeweils eine 

Enthaltung. Bei der Umfrage zur 

Auflösung des Bezirks deren 14 

Enthaltungen. Diese Enthaltun-

gen wurden laut gesetzlichen 

Vorgaben als nicht abgegeben 

gewertet. Nach einer aufwän-

digen und genauen Zählung 

standen dann folgende Ergeb-

nisse fest:

Entlastung des BSMA SWHZ 

2019 mit 218 abgegebenen 

Stimmen, wovon 217 (99,5 %) 

mit Ja gestimmt hatten. Eine 

Gegenstimme. Fast gleich das 

Ergebnis für 2020 mit 220 ab-

gegebenen Stimmen, wovon 

219 (99,5 %) mit Ja gestimmt 

hatten und einer erneuten 

Gegenstimme. 

Bei der Umfrage zur Auflösung 

des SB SWHZ lagen 210 ab-

gegebenen Stimmen vor. Für 

die Auflösung stimmten 165 

(78,6 %), dagegen 45 (21,4 

%). Nachdem alles dokumen-

tiert war, wurde die Auszäh-

lung dann um 12:30 Uhr für 

beendet erklärt. Das BSMA hat 

die Wahlergebnisse, und die 

Meinungsumfrage inzwischen 

an die Geschäftsstelle des WSV 

mit der Bitte die Entscheidung 

der Vereine im SB SWHZ umzu-

setzen weitergeleitet.

Robert Nübel, Ehrensportkreis-

präsident Rottweil, wünschte 

noch allen Schützenvereinen 

einen baldigen Start in den ak-

tiven Schützensport, und man 

freue sich schon jetzt auf eine 

gute Pflege der Kameradschaft 

und des Brauchtums im Schüt-

zenwesen des Schützenbezirk 

Schwarzwald – Hohenzollern 

und seinen fünf Mitgliedskrei-

sen. BOSM Karl–Heinz Hof-

meister bedankte sich für die 

zahlreiche Teilnahme. Mit dem 

Umfrageergebnis habe man die 

50-Prozent-Hürde klar genom-

men. Zudem dankte er dem 

Wahlausschuss, „der sich für 

diese wichtige ehrenamtliche 

Aufgabe die Zeit genommen 

hat. Dank an den Musikverein 

Empfingen, für die Bereitstel-

lung seines Vereinsheims, da-

mit wir die Auszählung unter 

Corona-Bestimmungen erfüllen 

konnten“.

Das Wahlergebnis wird zeitnah 

auf der Homepage des Bezirkes 

Schwarzwald-Hohenzollern 

(http://www.bezirk-swhz.de/) 

veröffentlicht.
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Schützenkreis Waiblingen

Kreisschützentag des Schützenkreises Waiblingen

Personelle Kontinuität herrschte 

im Schützenkreis Waiblingen bei 

dessen Neuwahlen vor. So wur-

den Thomas Schatz als 1. Schüt-

zenmeister, Bruno Bühler als 

Sportleiter, Susanne Müller als 

Schriftführerin und Ziva Christ-

ott als Damenleiterin einstimmig 

in ihren Ämtern bestätigt. Sehr 

vermisst wurde von den De-

legierten der gewohnt festliche 

Rahmen in Form von Musikka-

pelle, Böllerschießen, Fahnen-

einmarsch und Proklamation der 

Schützenkönig*innen.

Die nachfolgenden Schützinnen 

und Schützen wurden für Ihr 

hohes Engagement geehrt:

Kreis klein-Silber
Britta Riehl Schvgg Endersbach-Strümpfelbach

Bernd Dietlinger SSV Waiblingen

Bernd Clemenz SSV Schnait

Kathrin Zimmermann SSV Schnait

Dr. Wolfgang Duba SK Beutelsbach

Freiherr Maximilian von Gaisberg-Schöckingen SK Beutelsbach

Sarah Haaga SV Plüderhausen

Kreis klein-Gold
Hans-Peter Sliacky SV Schnait

Jutta Misterek SGi Korb-Steinreinach

Gerd Schilling SV Schnait

Udo Bullmann SV Plüderhausen

Es bleibt die Hoffnung, im Schützenkreis Waiblingen bald wieder näher zusammen rücken können. 
Das Bild zeigt von links nach rechts: Kreisoberschützenmeister Klaus Müller, 1. Kreisschützenmeister Thomas 
Schatz und 2. Kreisschützenmeister Michael Büttner

Kreis groß-Silber
Benjamin Hügler SGi Stetten

Thorsten Hügler SGi Stetten

Verdienstehrenzeichen in Silber
Hermann Mikosch SSV Waiblingen

Marcus Biederer SSV Waiblingen

Andreas Schnabel SGi Korb-Steinreinach

Michael Elliner SGi Korb-Steinreinach

Albrecht Stilz SV Schnait

Ingrid Fetzer SV Plüderhausen

Kleine goldene Ehrennadel
Peter Hügler SGi Stetten

(Roland Neukamm)
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Schützenkreis Vaihingen / Enz

Einladung 
zum 66. Kreisschützentag 

Forchenwaldhalle, 71665 Ensingen, 

Am Forchenwald 6

Saalöffnung 18:00 Uhr

Freitag, 18. Juni 2021, 19:00 Uhr

Tagesordnung Feierstunde

 1.  Begrüßung
 2.  Totengedenken
 3.  Grußworte der Gäste
  4.  Ehrungen der Kreisschützenkönige
  5.  Ehrungen für besondere Verdienste
  6.  Übergabe der Kreisstandarte an den Schützenverein Ensingen 
  7.  Nationalhymne

       P a u s e

Tagesordnung Delegiertenversammlung

 8.  Geschäftsberichte:
       - Kreisoberschützenmeister
       - Kreissportleiter
       - Kreisschatzmeister
       - Kassenprüfer
  9.  Aussprache über die Berichte mit anschließender Entlastung
 10.  Strukturreform: Vorhaben der Kreise LB und VAI zur 
  Abstimmung
 11.  Anträge
 12.  Verschiedenes
 13.  Termine, Bekanntmachungen
 14.  Schlusswort

Anträge  zur Tagesordnung  müssen bis spätestens  5. Juni 2021 
beim Kreisoberschützenmeister  Bernhard Weigmann schriftlich ein-
gegangen sein. Später eingehende Anträge werden nicht 
berücksichtigt. 

Änderungen der Tagesordnung bleiben vorbehalten.

Mit  freundlichem Schützengruß
 
Bernhard Weigmann 
Kreisoberschützenmeister

„Abgesagt“
„Abgesagt“

Einladung zu unserem 
diesjährigen Kreisschützentag 2021

/ Delegiertentagung

am Freitag, den 2. Juli, Beginn 19.00 Uhr
im Konsul Niethammer Kulturzentrum KONI

Bad Teinach-Zavelstein/Sommenhardt Schulstrasse 67

Tagesordnung

Top   1  Eröffnung der Delegiertentagung durch KOSM E. Großmann
Top   2  Totenehrung
Top   3  Ehrungen verdienter Mitglieder
 (Überreichung der Urkunden und Nadeln an den jeweiligen Verein)

Top   4  Jahresberichte: 
 a. Kreisoberschützenmeister
 b. Kreisschatzmeister
 c. Kassenprüfer
Top   5  Aussprache zu den Berichten
Top   6  Entlastung des Kreisschützenmeisteramtes
Top   7  Wahlen / Bestätigungen der Gruppe 1
Top   8  Ortsbestimmung/Bestätigung Kreisschützentag 2022
Top   9  Ortsbestimmung Kreis-Siegerehrung 2022
Top 10 Anträge zum Kreisschützentag - Verschiedenes
Top 11 Ende der Delegiertentagung 2021

Änderungen der Tagesordnung vorbehalten!

Aufgrund der aktuellen Corona-Situation können die Vereine vor-
erst maximal 3 Delegierte entsenden.
Anträge zur Delegiertentagung müssen bis zum 17. Juni 2021 
schriftlich an den KOSM eingereicht werden.

Mit freundlichem Schützengruß

KOSM Edmund Großmann
Schützenkreis Calw

Schützenkreis Calw
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Termine

Einladung zum 4. Dachteler 100 Schuss- Turnier

vom 18.-31. Juli 2021

unter Vorbehalt der coronabedingten Durchführbarkeit

Startzeiten:
Sonntag den 18. Juli 2021 10:00 Uhr
Dienstag den 20. Juli 2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Mittwoch den 21. Juli 2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Donnerstag den 22. Juli 2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Freitag den 23. Juli 2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Samstag den 24. Juli 2021 14:00 Uhr und 16:10 Uhr
Sonntag den 25. Juli 2021 10:00 Uhr
Dienstag den 27. Juli 2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Mittwoch den 28. Juli 2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Donnerstag den 29. Juli 2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Freitag den 30. Juli 2021 17:00 Uhr und 19:10 Uhr
Samstag den 31. Juli 2021 12:00 Uhr und 14:10 Uhr
Nach Absprache können Sondertermine vereinbart werden.

Voranmeldung: Erwünscht!
Jederzeit per E-Mail oder Telefon. Natürlich seid Ihr auch unangemeldet 
herzlich willkommen. Es kann dann jedoch zu Wartezeiten kommen, da 
die angemeldeten Schützen Vorrang haben.

Siegerehrung:
Samstag, den 31. Juli 2021, ab ca. 17 Uhr
Schützenhaus Dachtel

Teilnahme:
Jeder Teilnehmer ist je Disziplin nur einmal und jeweils nur für einen 
Verein startberechtigt.

Schießprogramm:
100 Schuss Luftgewehr
100 Schuss Luftgewehr aufgelegt
100 Schuss Luftpistole
100 Schuss Luftpistole aufgelegt
Schießzeit: 120 Minuten inklusive Probeschießen
Es gilt – soweit in dieser Ausschreibung nicht abweichend geregelt – 
grds. die Sportordnung des DSB.

Einsprüche:
Bei einem Einspruch ist eine Gebühr von 20 € zu hinter-legen. Diese ver-
fällt, wenn der Einspruch unbegründet ist. In Zweifelsfällen entscheidet 
die Schießleitung endgültig, der Rechtsweg ist ausgeschlossen.

Wertung:
Einzelwertung:
Bei der Einzelwertung werden die verschiedenen Klassen berücksichtigt.
Mannschaftwertung:
Eine Mannschaft besteht aus drei Schützen. Jeder Verein kann beliebig 
viele Mannschaften melden.

Preise:
50% der Startgelder der Einzel- und Mannschaftswertung der Erwach-
senen werden als Preisgeld ausgeschüttet. Die Preisgelder werden auf 
die Plätze 1-3 der jeweiligen Klassen aufgeteilt.
Die Plätze 1-3 bei den Jungschützen bekommen Pokale.

Blattlwertung:
Luftgewehr/Luftpistole:
1. Platz 100 €
2. Platz 75 €
3. Platz 50 €
LG/LP aufgelegt:
1. Platz 100 €
2. Platz 75 €
3. Platz 50 €

Klasseneinteilung:
Jungschützen:  Jahrgänge 2007-2001
Erwachsene:  Jahrgang 2000 und älter
Aufgelegt:  Jahrgang 1968 und älter

Startgeld:
Einzelstart: Jungschützen:  10 €
 Erwachsene:  15 €
Mannschaft:   15 €
Blattlwertung:
Alle 100 Schuss:  10 €

Allgemeine Hinweise:
Es wird auf vollelektronische Meyton-Anlagen geschossen. Für Auflage-
schützen sind Stative vorhanden. Unsere Gast-stätte wird während der 
Schießzeiten bewirtschaftet sein.

Anmeldung:
Anne Ursula Mayer 0178/5193091
E-Mail: 100schuss@schuetzen-dachtel.de

Der Standbelegungsplan und die Ergebnisse können online unter www.
schuetzen-dachtel-event.jimdo.com eingesehen werden.

Adresse: Bandenhalde 1 • 71134 Aidlingen
www.schuetzen-dachtel.de

Das Turnier wird unter den dann geltenden 
Hygieneregeln durchgeführt. 
Außerdem: Wir behalten uns vor, die Durch-
führung auf ein Onlineturnier mit reduzier-
ten Startgeldern und Preisen umzustellen.

Bei der Blattlwertung 
wird der Teiler im Luft-

gewehr mit dem Faktor 3 
multipliziert.
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